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Notrufe

Rettungsleitstelle..........................................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst.......................................................Tel. 116117
Feuerwehr.....................................................................................Tel. 112
Polizei...........................................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die unten 
aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbereit. In der 
übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 31.05./01.06.2014
Zahnarzt Mieling, Harburg, Grasstr. 1.............................. 0 90 80 / 14 61

Sa./So. 07./08.06.2014
Dr. Hippele, Buchdorf,
Albert-Proeller-Str. 13............................................... 0 90 99 / 5 50 49 00

Mo. 09.06.2014
Zahnarzt Bein, Kaisheim, Stamser-Str. 6................................ 09 99/ 3 81

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann.......................................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper........................................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka......................Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg..............................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein.........................Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack............................................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim............................................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom	 LEW	 Tel. 0906/7808322
Gas	 Erdgas Schw.	 Tel. 0800/1828384
Wasser	 Stadt Monheim	 Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:............................................................................... 09091/9091-0
Telefax:	 09091/9091-44
E-Mail: ............................................................. info@monheim-bayern.de
Internet:........................................................... www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ..........................................................von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.....................................................von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer............................................. Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:

Herr Aurnhammer...................................................... Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.............................................................. Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer:........................................................... Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:............................................................... Tel.: 09091/9091-24
Frau Steidle/Ottmann:............................................... Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro..........................................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus...................................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
..............................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail..................regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. .............................................................................. 0 90 91 / 90 91 39
Fax. ............................................................................. 0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Sonntag...................................................... .von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.................................................. von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
An Pfingstsonntag, 08.06.2014 ist die Bücherei geschlossen!
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.....................Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.................................................................................. 0 90 91 / 50 97-0
Fax:............................................................................ 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail:..............................................................monheim@donkliniken.de
Internet:....................................................................www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad Monheim ist für den Badebetrieb geschlossen!

Freibad Monheim
Das Freibad wird bei Badewetter ab Freitag, 30. Mai 2014 täglich von 
11 bis 20 Uhr geöffnet.
Die Jahres- und Familienkarten für das Freibad Monheim für die Sai-
son 2014 werden nur noch bei der Stadt Monheim, Rathaus, Zimmer 
Nr. 1, gegen Barzahlung ausgestellt. Die Karten können während der 
üblichen Dienstzeiten abgeholt werden.
Kosten für die Jahreskarten:
a) Kinder bis 15 Jahren.................................................................  € 5,00
b) Erwachsene............................................................................  € 13,00
d) Jugendliche von 15 -18 Jahren, Schüler, Studenten,
 Auszubildende, Wehrpflichtige, Schwerbehinderte.....................  € 8,00
Kosten für die Familienkarte........................................................  € 25,00
Bei den Familienkarten erhält jedes Familienmitglied eine Karte und 
diese ist beim Eintritt in das Freibad vorzuzeigen. Zu den Familienmit-
gliedern gehören alle Kinder bzw. Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr sowie Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige 
und Schwerbehinderte.
Die Jahres- bzw. Familienkarte ist nicht übertragbar.

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz, 
Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am Samstag 
von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag von 08:00 
bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Tel: 09091-9091-19 oder Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Vorgezogener Abgabeschluss!
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 13. Juni 2014.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Frei-
tag, 06.06.2014, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner: 	  Frau Magda Regler
	  Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
	  Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
	  E-Mail: info@monheim-bayern.de
	  Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
	  E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Urlaub 1. Bürgermeister
Urlaubsvertretung
Der Erste Bürgermeister Günther Pfefferer befindet sich vom 
10. 06. bis einschließlich 20. 06. 2014 im Urlaub.
Ab 23. Juni ist er zu den üblichen Amtszeiten wieder erreich-
bar.
Während der Urlaubszeit wird er vom 2. Bürgermeister, Herrn 
Alfons Meier, vertreten.
Die Dienstzeiten des 2. Bürgermeisters sind:
Montag und Dienstag ........................... von 15:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch ............................................... von 15:00 bis 15:30 Uhr
Donnerstag ........................................... von 16:00 bis 18:00 Uhr
In dringenden Fällen können Termine, die außerhalb dieser Zeit 
liegen, unter folgenden Tel.-Nrn. vereinbart werden:
Mobil: ................................................................ 0172 /89 39 825
Stadt/Vorz.: ...................................................  0 90 91 - 90 91 12

Nachrichten aus dem Stadtrat
1. 5. Änderung der Bebauungsplanes „Südliche St 2214“;
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen während 
der öffentlichen Auslegung sowie Satzungsbeschluss
Nachdem von den beteiligten Trägern öffentlicher Belange, 
sowie auch während der öffentlichen Auslegung von dritter 
Seite keine Einwendungen erhoben worden sind, hat der Stadt-
rat die 5. Änderung als Satzung beschlossen. Die Verkaufsflä-
che des vorhandenen Lebensmitteldiscounters kann somit auf 
980 m2 angehoben werden.

2. Sanierung Reisachstraße;
Entscheidung über evtl. Ausweisung von Parkplätzen
Die ursprünglich zur Diskussion gestellte Alternativplanung, 
im Rahmen der Sanierung der Reisachstraße auch Parkplätze 
zusätzlich mit auszuweisen, wurde vom Stadtrat nicht weiter-
verfolgt, nachdem von den bei der Sitzung anwesenden Anlie-
gern diese nicht für notwendig erachtet worden sind.

3. Angebot DesignKonzept Werbeagentur GmbH, Mertin-
gen, auf Erstellung einer Bürgerinformationsbroschüre
Nachdem auch von der Werbegemeinschaft ProGeMo die 
Erstellung der Bürgerinformationsbroschüre befürwortet wor-
den ist, hat sich auch der Stadtrat für deren Erstellung ausge-
sprochen, da dadurch allen Haushalten die aktuellen Daten, die 
sich infolge der neuen Wahlperiode ergeben haben, ebenso 
zur Verfügung stehen wie die jeweiligen Ansprechpartner in der 
Verwaltung für die unterschiedlichen Angelegenheiten.

4. Endgültige Entscheidung über evtl. Wiedererrichtung 
des Gailachüberweges „Am Priel“
Da die Brücke bereits vor mehreren Jahren aus statischen 
Gründen abgebaut werden musste und inzwischen auch 
Stimmen gegen die Wiedererrichtung der Brücke infolge des 
damals bestehenden „Jugendtreffs“ laut geworden sind, hat 
sich der Stadtrat mit der Problematik nochmals auseinander-
gesetzt und sich letztendlich mehrheitlich für die Neuerrichtung 
der Brücke entschieden, da das gesamte Umfeld am ehemali-
gen Brückenübergangsstandort im Bereich der Gailach ordent-
lich hergerichtet werden müsse, da der momentan vorhandene 
unansehnliche Zustand keinesfalls belassen werden könne. Es 

soll eine bauliche Brückenlösung gefunden werden, die deut-
lich unter den ursprünglich Baukosten von ca. 50.000,00 € 
liegt.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
Folgende Auftragsvergabe wurde beschlossen:

Sanierung Kreuzwirt:
Vergabe Blitzschutz, Fa. Kirchner, Langenbruck	 7.689,30 €.

Nächste Bürgersprechstunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat finden Bürgersprechstunden 
statt.
Nächster Termin ist Donnerstag, 05.06.2014, von 16:00 bis 
17:00 Uhr.

Baubeginn für die Nahwärmeleitung 
der Stadt Monheim
Die Stadt Monheim wird in den nächsten Monaten die städti-
schen Gebäude Hallenbad/Schule, Stadthalle, Kindergarten, 
Rathaus mit Kreuzwirt sowie das Kaplanhaus in der Kirch-
straße über ein Nahwärmenetz verbinden. Außerdem werden 
die Gebäude der Pfarrei Monheim in der Kirchstraße an das 
Nahwärmenetz angeschlossen.
Der Baubeginn erfolgt voraussichtlich ab 02.06.2014. Die 
ausführende Firma ist die Fa. FEMO GmbH aus Holzheim. Im 
Bereich Schulstraße, Jahnstraße, Am Marktplatz sowie in der 
Kirchstraße ist während der Bauzeit mit Teilsperrungen und 
kurzzeitigen Vollsperrungen der Straße zu rechnen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende 
Personenstandsfälle beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 08.05.2014 bis 21.05.2014:
17.05.2014 	  Anett Müller und Rafal Jan Dalkiewicz,
 	  Raiffeisenstraße 20

Wir gratulieren
Zum 60-jährigen Hochzeitsjubiläum:
30.05. 	 Frau Maria Schneck und Herrn Josef Schneck, 

Weilheim, Bachgasse 11

Zum 40-jährigen Hochzeitsjubiläum:
01.06. 	 Frau Klara Dorn und Herrn Friedrich Dorn, 

Eichenweg 8
06.06. 	 Frau Katharina Blau und Herrn Michael Blau, Lin-

denstraße 44
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Zum Geburtstag:
31.05.	 zum 76. Geburtstag
	 Frau Maria Mittl, Warching, Obere Dorfstraße 16
01.06.	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Anna Lechner, Flotzheim, Kaltenbergstr. 6
03.06.	 zum 89. Geburtstag
	 Frau Hedwig Fieber, Kranichstraße 6
04.06.	 zum 84. Geburtstag
	 Frau Walburga Roßkopf, Weilheim, Bachgasse 5
05.06.	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Gisela Beer, Weilheim, Bachgasse 20
05.06.	 zum 77. Geburtstag
	 Frau Ida Brand, Falkenstraße 8
05.06.	 zum 89. Geburtstag
	 Frau Anna Utjesinovic, Ringstraße 7
06.06.	 zum 82. Geburtstag
	 Herrn Erich Seen, Kranichstraße 9
09.06.	 zum 77. Geburtstag
	 Herrn Josef Walz, Lindenstraße 4
10.06.	 zum 86. Geburtstag
	 Herrn Anton Schiele, Donauwörther Straße 40

Schulnachrichten
JeKI-Schüler der Grundschulen 
begeistern beim 1. JeKI-Konzert 
in der Stadthalle Monheim
Unter der Schirmherrschaft der Sparkasse Donauwörth wurde 
erstmals ein JeKI-Konzert bei dem die Blockflötenschüler der 1. 
– 4. Klassen der Grundschulen im Fokus standen, veranstaltet. 
Die Organisation der Veranstaltung übernahm die Grundschule 
Fünfstetten-Gosheim mit ihrer Rektorin Frau Stefanie Fuß, die 
Gesamtleitung lag in den Händen von Förderlehrer Gerhard 
Reichl.
In der voll besetzten Stadthalle (570 Sitzplätze) stellten sich 
die Kinder von sechs Grundschulen (GS Fünfstetten-Gosheim; 
Sebastian-Franck-GS Donauwörth; Julian-Knogler-GS Marx-
heim; GS Monheim Außenstelle Buchdorf; GS Tagmersheim; 
GS Monheim) der Herausforderung, ihr Können vor einem 
solch´ großen Publikum darzubieten. Das Konzert wurde mit 
einem Begrüßungslied „Herzlich willkommen“ von den Flö-
tenschülern der 1. – 4. Jahrgangsstufe der GS Fünfstetten-
Gosheim und der Sebastian-Franck-GS Donauwörth eröffnet. 
Hierbei standen 85 Kinder der zwei Grundschulen auf der 
Bühne und spielten und sangen unter der Leitung von Gerhard 
Reichl gemeinsam ein Lied. Nach dem Abklingen des kräfti-
gen Applauses für diese Darbietung übernahm Frau Stefanie 
Fuß, die Moderation des Abends. Sie begrüßte zunächst die 
anwesenden Ehrengäste unter Ihnen Frau Schulamtsdirekto-
rin Renate Heinrich als Vertreterin des Staatlichen Schulamtes, 
Herrn Scholz, Vorstandsmitglied der Sparkasse Donauwörth, 
die Bürgermeister, Schulleiter und Lehrkräfte der teilnehmen-
den Grundschulen. Anschließend ging Herr Scholz, als Vertre-
ter der Sparkasse Donauwörth, in seiner Begrüßungsrede auf 
die Entwicklung des JeKI-Projektes im Landkreis Donau-Ries 
ein und brachte seine Bewunderung und sein Erstaunen über 
die tolle Darbietung des Begrüßungsliedes zum Ausdruck. 
Herr Scholz bedankte sich beim Initiator des 1. JeKI-Konzertes 
Herrn Gerhard Reichl und allen, die dieses Konzert ermöglich-
ten. Nun war die Bühne wieder frei für die Schüler der beteilig-
ten Grundschulen. Unter der Leitung ihrer Lehrkräfte (Barbara 
Simon, Eva Martin, Anneliese May, Walburga Hasmüller, Bar-
bara Ohler, Gerhard Reichl) brachten sie einen bunten Strauß 

von Liedern zu Gehör. Das Repertoire reichte dabei von klas-
sisch bis modern und wurde vom Publikum begeistert aufge-
nommen. Zwischen den Flötenbeiträgen zeigte die Gruppe 
„Sag´s mit Sax“ ihr Können und spielte sich in die Herzen der 
Zuhörer.
Das 1. JeKI-Konzert neigte sich dem Ende und Frau Fuß 
bedankte sich bei allen Mitwirkenden, dem Elternbeirat der GS 
Monheim für die Organisation und Bereitstellung von Geträn-
ken und Verpflegung, Herrn Auernhammer und allen die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Als kleines 
Dankeschön für die Teilnahme an diesem gelungenen Konzert 
wurde den verantwortlichen Lehrkräften eine Urkunde über-
geben. Nun war es Zeit für die musikalische Verabschiedung. 
Die Schüler der GS Fünfstetten-Gosheim und der Sebastian-
Franck-GS Donauwörth formierten sich nochmals auf der 
Bühne zu ihrem Abschlusslied „Die Show ist aus“. Hervorra-
gend dargeboten kam man natürlich um eine Zugabe nicht 
herum. Mit dem Titel „Titanic“ setzten die JeKI-Schüler zum 
Schluss nochmals ein Glanzpunkt und alle waren sich einig, 
dass dieses Konzert noch lange nachwirken wird.
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JeKi-Konzert in der Stadthalle
„Jedem Kind ein Instrument“:

Unter diesem Motto wird Kindern ab der ersten Klasse die 
Möglichkeit geboten, ein von der Sparkasse gesponsertes 
Instrument – in der Regel handelt es sich um eine Blockflöte – 
zu erlernen. Im sog. „Instrumentenkarussell“ kann man in der 
Grundschulzeit weitere Instrumente kennen und spielen lernen. 
Im Rahmen der Rieser Kulturtage trafen sich jetzt mehr als 200 
Schüler in der voll besetzten Monheimer Stadthalle, um bei 
einem Konzert ihr bisher erworbenes sehr beachtliches Kön-
nen unter Beweis zu stellen. Mit dabei waren die Grundschule 
Monheim mit ihrer Außenstelle in Buchdorf, die Julian-Knogler-
Grundschule aus Marxheim, die Sebastian-Franck-Schule aus 
Donauwörth sowie die Grundschulen aus Tagmersheim und 
Fünfstetten-Gosheim. Das Programm, das vom Publikum mit 

reichlich Beifall aufgenommen wurde, erstreckte sich dabei 
über bekannte Kinderlieder, Volkslieder, Schlager und Rock-
musik bis hin zu klassischen Stücken. Die Fotos zeigen einige 
unserer jungen Musikanten aus Monheim mit ihren Lehrerinnen 
Walburga Hasmüller (an der Gitarre) und Barbara Ohler.

Kindergartennachrichten
Zahngesundheit im Kindergarten

Vom 28. bis 30.04.14 besuchte uns die Zahnärztin Frau Dr. 
Hippele zusammen mit ihren Assistentinnen. Ziel der Aktion war 
es, bereits den Kindergartenkindern nahe zu bringen, wie wich-
tig Zähneputzen ist, aber auch unbegründete Ängste vor dem 
Zahnarztbesuch am besten gar nicht erst entstehen zu lassen. 
Mit Hilfe ihrer mitgebrachten Handpuppe erklärte Frau Dr. Hip-
pele den Kindern wie so ein Besuch beim Zahnarzt abläuft. 
Anschaulich erklärte sie auch die wichtigsten Instrumente, die 
bei einer Kontrolluntersuchen zum Einsatz kommen. 
Anhand eines großen Gebisses und der dazu passenden 
Bürste durfte jedes der Kinder zunächst als Trockenübung rich-
tiges Zähneputzen ausprobieren. Anschließend ging es für alle 
mit einem nagelneuen Zahnputzset in den Waschraum, um dort 
das vorher Geübte im eigenen Mund in die Tat umzusetzen. 
Gesang und Tanz zu einem lustigen Zahnputzlied rundeten die 
ganze Aktion ab. Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Dr. 
Hippele und ihrem Team für ihren gelungenen Besuch! (Mari-
enkäfergruppe)
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Volkshochschule
Frei Plätze
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091) 
2854.

4860M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer 
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Bitte mitbringen: feste 
Schuhe, Korb, Schere. Treffpunk: Wasserspielplatz Monheim, 
Altweiherweg.
Termine: Samstag, 14.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4862M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Siehe Kurs Nr. 4860M
Termine: Samstag, 21.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4864M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor den Augen: an Wegrändern, Wiesen, 
im Wald und Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene Salbe, 
Tinktur, Tee … herstellen.
Termine: Samstag, 28.06.2014, 14.00-15.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4868M Essbare Wildpflanzen
Wie kann ich sie in der Küche verwenden, welche Heilwirkung 
haben sie?
Termine: Mittwoch, 18.06.2014, 19.00-20.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

Die VHS Monheim ist auf der Suche nach neuen Dozenten. Wenn 
Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und sich ange-
sprochen fühlen, einfach bei Sabine Meier (09091) 2854 melden.

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste bis 09. Juni
Sa 31.5. 	  Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr 	  Monheim
19.00 Uhr 	  Rehau

So 1.6. 	  7. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	  Monheim
8.30 Uhr 	  Flotzheim
8.30 Uhr 	  Wittesheim, anschl. feierl. Flurprozession
9.00 Uhr 	  Itzing
10.00 Uhr 	  Ried

Sa 7.6. 	  Vorabendgottesdienste
17.00 Uhr 	  Monheim – Festgottesdienst zum 100jährigen 

Gründungsjubiläum des Kath. Frauenbundes
19.00 Uhr 	  Rehau

So 8.6. 	  Pfingstsonntag – Hochfest des Heiligen Geis-
tes

10.00 Uhr 	  Monheim
8.30 Uhr 	  Flotzheim
10.00 Uhr 	  Weilheim
8.30 Uhr 	  Wittesheim
9.30 Uhr 	  Warching

Mo 9.6. 	  Pfingstmontag
10.00 Uhr 	  Monheim
7.30 Uhr 	  Flotzheim: Fußwallfahrt nach Wemding
8.30 Uhr 	  Flotzheim
6.15 Uhr 	  Rehau: Fußwallfahrt nach Wemding
8.30 Uhr 	  Rehau
6.30 Uhr 	  Weilheim: Fußwallfahrt nach Wemding
5.15 Uhr 	  Wittesheim: Fußwallfahrt nach Wemding
10.00 Uhr 	  Wittesheim
9.00 Uhr 	  Itzing
10.00 Uhr 	  Kölburg

Termine
Di 3.6. 	  8.00 Uhr Erstkommunionausflug
Mi 11.6. 	  7.00 Uhr Seniorenausflug
Mi 11.6. 	  20.00 Uhr Gebetsabend

Ministranten beim „Ratschen“

24 Ministrantinnen und Ministranten in der Pfarrei St. Walburga 
waren am Karfreitag und am Karsamstag wieder unterwegs 
zum „Ratschen“. Eine alte Tradition wird so von den Mädchen 
und Jungen aufrecht erhalten.
Bereits um 6.00 Uhr wird am Karfreitag gemeinsam am Markt-
platz vor dem Osterbrunnen geratscht. Dann geht es in den 
Pfarrhof – wenn sich dann das Fenster im 2. Stock zu einem 
„Guten Morgen“ unseres Pfarrers öffnet, freuen sich alle Minis. 
Und dann geht es in die Gebiete, dort wird immer wieder zu 
bestimmten Zeiten geratscht. Dazwischen Ministrantenprobe 
und Gottesdienst – zwei sehr anstrengende Tage für die Minis-
tranten.
Vielen herzlichen Dank Herrn Josef Bauer, der uns seine Rat-
schen immer wieder zur Verfügung stellt (und der auch immer 
wieder neue Ratschen herstellt).
Ein großes Dankeschön aber auch an die Eltern der Ministran-
ten, die ja an diesen Tagen auch früh aufstehen müssen.
Vor allem aber ein Vergelt´s Gott an alle, die unsere Ministran-
ten so freundlich aufgenommen haben.
Ihr Diakon
Thomas Rieger
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Emmauswanderung

Zu einer kleinen Emmauswanderung haben sich Ministranten 
der Pfarrei St. Walburga am Nachmittag des Ostermontags 
getroffen. Nach einer kurzen Einführung an der Walburga-Sta-
tue ging es nach Hagenbuch, auf dem Weg wurde viel erzählt. 
Vor einem Feldkreuz in Hagenbuch machten wir eine Statio und 
sprachen über die Emmausgeschichte. Unser Weg führte uns 
dann weiter nach Flotzheim zu einer Kapelle. Nach einer Brot-
zeit beteten wird dort und traten den Rückweg an.
Thomas Rieger
Diakon

Feierliche Maiandacht am Muttertag
Dass der Muttertag ein ganz besonderer Tag ist, das verdeut-
lichten die Kommunionkinder in ihren Einführungstexten am 
Anfang der Andacht:
Eine Mutter ist die Seele der Familie, sie ist Liebe, ein Geschenk 
Gottes, Licht in der Dunkelheit, sie nimmt uns in die Arme und 
verzeiht uns. Danke guter Gott für unsere Mütter…

Kaplan Jan Lazar verstand es wieder wunderbar in seinem Pre-
digtgespräch den Bogen vom Tagesevangelium Joh 10,1-10 
zum Muttertag zu spannen.
Im Evangelium erfahren wir, wie sich die Schafe dem Hirten 
gegenüber verhalten:
Sie hören auf seine Stimme und folgen ihm. Vor einem Dieb 
laufen sie weg.
Genauso ist es mit unserer Mutter. Sie liebt und tröstet uns, 
gibt uns Schutz und Halt, weist uns den Weg. Wenn wir auf 

sie hören, geht es uns gut. Ihr können wir bedingungslos ver-
trauen. Unsere Mutter ist wie der gute Hirte für uns – so wie 
Jesus.
Ebenso ist es mit unserer himmlischen Mutter. Sie sagt uns, 
dass wir auf ihren Sohn Jesus hören sollen, weil sie uns liebt 
und weil sie weiß, dass er der Weg zu einem erfüllten und 
guten Leben ist – weil auch er uns über alles liebt.

Nach den Fürbitten und dem „Vater unser“ machten alle Kinder, 
die Kommunionkinder und Firmlinge mit den Ministranten und 
unserem Kaplan eine Prozession zum Marienaltar und stellten 
dort eine Rose in eine Vase – begleitet von einem selbstkom-
ponierten Lied der Kigo-Gruppe, einem Gruß an unsere Mutter 
Maria.
Nach dem Segen bedankte sich Kaplan Jan Lazar herzlich 
beim Vorbereitungsteam, bei den Musikern, Sängerinnen und 
Vorlesern und bei allen Besuchern der Andacht. (Lydia Pfeffe-
rer)

Mesner gesucht
Für die Filialkirche St. Michael in Itzing wird ein Mesner 
gesucht.
Interessenten können sich bei der Kirchenverwaltung Itzing 
unter der Telefonnummer 09091/3430 informieren.
Die Kirchenverwaltung

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
9.6. 10 Uhr Peterskapelle
(Pfingstmontag)

Kindergottesdienst
1.6. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Büttelbronn
1.6. 9.30 Uhr Gottesdienst
(Kirchweih)

Rehlingen
8.6. 10 Uhr Waldgottesdienst
(Pfingstsonntag)

Tanzen für Frauen
16.6. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Mai     

Do. 29.  VGF Wittesheim Vatertagsausflug  
Do. 29.  TSV Monheim – Fußball - Vatertagsfest Am Mandele 

Juni     
So. 01. 09:30 Ried Einweihung Gemeinschaftshaus Ried 
Di. 03. 19:00 Stadt Monheim Stadtratssitzung Rath./Sitzungssaal 
Do. 05. 19:30 Imkerverein Monheim Imkerstammtisch Lehrbienenhaus 
Sa. 07.  Kath. Frauenbund 100 Jahre Frauenbund Stadthalle 
Sa. 07. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 

Sa. 07. 21:00 Bude Wittesheim Südseetraumfeeling-Party Wittesheim 
Mo. 09. 06:30 Kolping Monheim Radlausflug – Main-Radweg 

Volkach–Ochsenfurt-Randersacker 
Abf. Stadthalle 

Mi. 11. 07:00 Pfarrei Monheim Bildungsfahrt n. Konnersreuth Abf. Stadthalle 
Mo. 16. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 17. 08:00 SKV Flotzheim Tagesausflug BMW Dingolfing Treffp. Kirche 
Di. 17. 06:55 VdK Monheim Ausflug Füssen/Schl. Linderhof Abf. Stadthalle 
Fr. 20. 20:00 Kolping Monheim Johannisfeuer Brandkapelle 
Fr. 20. 18:00 Schützengesellsch. Monheim Saisonabschlussfest Schützenheim 
Sa. 21.  Stadt Monheim Bürgerfest  
So. 22. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
So. 22. 07:00 Fischereiverein Monheim Ausflug n. Regensburg Abf. Edeka-Parkpl. 
Di. 24. 17:00 Stadt Monheim Bauausschusssitzung Rath./Sitzungssaal 
Mi. 25.  Frauenbund Monheim Ausflug Tegernsee Abf. Stadthalle 
Do. 26. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger 
Fr.-So. 27.-29.  TSV Monheim Einweihung Trainingsgelände Am Mandele 
Mo. 30. 19:00 Stadt Monheim KuG-Ausschusssitzung Rath./Sitzungssaal 
Mo. 30. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 

Juli     
Di. 01. 19:00 Stadt Monheim Stadtratssitzung Rath./Sitzungssaal 
Do. 03. 19:30 Imkerverein Monheim Imkerstammtisch Lehrbienenhaus 
Sa. 05. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 

Sa. 05. 19:30 VGF Wittesheim Feldgottesdienst An d.großen Eiche 
Sa. 05.  TSV Monheim – Turner Bay. Turnliga BTL Sport-/Stadthalle 
So. 06. 11:00 Gartenbauverein Sommerfest Stadthalle 
Di. 08. 17:00 Stadt Monheim Bauausschusssitzung Rath./Sitzungssaal 
Mi. 09. 19:30 Kath. Frauenbund Monheim Singabend m. Pfr. Konrad 

Herrmann 
Pfarrgarten 

Sa. 12. 20:00 Liederkranz Monheim Jugendchor-Konzert Vereinsheim 
So. 13. 05:30 Fischereiverein Monheim Königsfischen / Einweihung 

Lehrhütte 
Waldsee 

Mo. 14. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 15. 19:00 Stadt Monheim Stadtratssitzung Rath./Sitzungssaal 
Do. 17. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Sa. 19.  Stadtkapelle Monheim Blasmusik-Open-Air Innenstadt 
Di. 22. 17:00 Stadt Monheim Bauausschusssitzung Rath./Sitzungssaal 
Do. 24. 19:00 Stadt Monheim Stadtentwicklungsausschuss Rath./Sitzungssaal 
Sa./So 26./27.  Flotzheimer Vereine 3. Historisches Dorffest Flotzheim 
So. 27. 10:00 Liederberger Traditionsverein Radltour Treffp.:Vereinsheim 
So. 27. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
ab So. 27.  TSV Monheim –Turner Turnercamp Sport-Stadthalle 
Mo. 28. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mo. 28. 19:00 Stadt Monheim KuG-Ausschusssitzung Rath./Sitzungssaal 
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Vereine und Verbände
De Lumina
Geburtstagsgeschenk  
der Raiffeisen-Volksbank Monheim

Herr Geschäftsstellen-
leiter Erich Meyer von 
der Raiffeisen-Volks-
bank Monheim über-
reichte dem Chor „De 
Lumina“, der erst vor 
Kurzem sein 35-jähri-
ges Bestehen mit 
einem Benefizkonzert 
in der Monheimer 
Stadtpfarrkirche gefei-
ert hatte, für sein 
ehrenamtliches, christ-
liches Engagement 
einen finanziellen 
Zuschuss für die lau-
fenden Unkosten in 
Höhe von 250 Euro. 
Chorleiterin Lydia Pfef-
ferer bedankte sich für 

diese großzügige Unterstützung im Namen des Chores:
Ein herzliches Vergelt´s Gott Herrn Meyer und der Raiffeisen-
Volksbank Monheim!
(Lydia Pfefferer)

Literaturfreunde
Vorlesestunde im Cafe Wenninger
Die nächste Vorlesestunde findet am Donnerstag, 26. Juni 
2014, um 16:00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene.
Rita Schamann u. Dr. Groll

Zwei Gaumeisterinnen aus Monheim
Am 3. Mai fand in Buttenwiesen die Gaueinzelmeisterschaft 
2014 statt. Der TSV Monheim war mit 12 Turnerinnen in 8 
Altersklassen am Start.
Gaueinzelmeisterinnen wurden Lisa Katzenberger in der AK8 
und Kathrin Knechtel in der Jugend A1. Beide turnten einen 
sauberen Wettkampf und konnten sich über ihren 1. Platz 
freuen.

Einen 2. Platz erturnte 
ich Sofia Haller in der 
Jugend B1.
Ebenfalls noch auf 
dem Treppchen lan-
deten Natascha 
Bullinger Jugend B2 
und Anna Knechtel 
AK12. Knapp dahinter 
platzierte sich Lena 
Knechtel auf dem 4. 
Platz. Auch auf den 4. 

Platz kam Jule Zinsmeister in der AK9. Die weiteren Platzie-
rungen waren wie folgt:

Jugend A1: 5. Anja 
Behringer
AK13: 5. Mirjam Hübner, 
6. Ina Ferber
Aktive: 9. Alina Schmidt, 
13. Sophia Roßkopf
Wir gratulieren allen Tur-
nerinnen. Weitere Ergeb-
nisse und Bilder unter: 
www.turngau-oberdonau.
de (Brigitte Knechtel)

Löwenfanclub Monheim e.V.
Reise nach Berlin zur Unterstützung der Löwen

Von links nach rechts: Christoph Müller , Tobias Lackner, Jens 
Hellmich, Florian Winter, Robert Binder, Knut Heppner

Zur traditionellen Fahrt zum letzten Auswärtsspiel des TSV 1860 
München ging es dieses Mal für den Löwenfanclub Monheim e. 
V. zu Union Berlin an die alte Försterei! Wie auch die Jahre davor 
ging es für eine kleine Gruppe bereits eine Woche vorher mit 
dem Fahrrad los zum Spielort! Diese fuhren in 7 Etappen 680 km 
quer durch Deutschland bis nach Berlin. Mal wieder eine Ham-
mer Leistung der Jungs! Eine Woche nach den Radfahrern fuh-
ren ca. 20 Mitglieder mit einen Bus ebenfalls das Wochenende 
nach Berlin! Dort wurde dann auch die Stadt mit ihren zahlrei-
chen Sehenswürdigkeiten erkundet, bevor es am Sonntag zum 
letzten Zweitligaspiel der Saison ging! Am Spieltag war eine tolle 
Stimmung an der alten Försterei das Spiel Ende mit einem 1:1 
unentschieden. Danach fuhren wir alles gemeinsam zurück nach 
Monheim. Auf der Rückfahrt gab es für die Radfahrer noch eine 
Urkunde vom 1. Vorstand zur Erinnerung an die erbrachte Leis-
tung. Auch unsere Mütter die bei einer wieder mal unvergess-
lichen Fahrt dabei waren, wurden passend zum Muttertag mit 
einem Muttertagsgeschenk geehrt! Der Löwenfanclub Monheim 
e. V. sagt hiermit danke für die schönen und auch wieder mal 
schweren Momente der Saison 2013/2014 und wünscht allen 
eine schöne und erholsame Sommerpause.
Gruß die Vorstandschaft
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Einladung zur Einweihung  

des neuen Feuerwehrhauses 
 

 Sonntag 1. Juni 2014 
 

 

 

   09:30 Uhr   Empfang der Ehrengäste 

    mit Standkonzert Stadtkapelle Monheim 

 

   10:00 Uhr    Festgottesdienst mit Segnung des  

      neuen Feuerwehrhauses 
       

   11:00 Uhr    Ansprachen und Grußworte  

 

   11:30 Uhr  Festzug mit der Stadtkapelle zum 

      Festzelt beim Gasthaus „MAX“ 

 

   13:00 Uhr  Besichtigungsmöglichkeit des Neubaus 

 

- Ausstellung der Oldtimerfreunde 

Buchdorf – Bergstetten 
(nur bei schönem Wetter!!!) 

 

- Kaffee & Kuchen  
gebacken von den Frauen aus Ried 

 

- Kutschenfahrt mit Albert Leinfelder 

 

   17:00 Uhr  Brotzeit 

    

   abends:  gemütlicher Festausklang    

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

  Freiwillige Feuerwehr 

             Ried e.V. 
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Willst Du Fußballer/-in werden ???Willst Du Fußballer/-in werden ???

Dann bist Du beim TSV Monheim ganz richtig!!!

Mädchen wie Buben aller Altersklassen sind bei Uns Herzlich Willkommen. Wir bieten euch gute 

Freizeitunterhaltung gepaart mit guter fußballerischer Ausbildung.

Wenn Du Lust hast dann melde dich bei uns!!!

Der TSV Monheim freut sich auf euch!!

Spartenleiter Peter Dworschak

Tel:09091/908855

Jugendleiter Markus Biller

Tel:09091/9078627

Mobil:0171/9577586

Facebook:

TSV 1895 Monheim-Sparte Fußball
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TSV Monheim
Abteilung Karate
Strahlende Pokalsieger nach der letzten Punkterunde

Auf dem Bild alle teilnehmenden Karatekas mit ihren Trainern.

In Augsburg fand am Sonntag, 18.05.2014, die vierte und letzte 
Punkterunde der Saison 2013/14 statt. Die Monheimer Kara-
tekas, die nach der 3. Punkterunde auf dem 1. Platz standen, 
wollten diesen unbedingt verteidigen und sich den Wander-
pokal vor dem großen Favoriten Polizeisportverein Augsburg 
sichern. Nach einem langen Wettkampftag stand fest: die Mon-
heimer haben es geschafft. Freudestrahlend nahm Thomas 
Brandner von Peter Voit den Pokal entgegen.
Die Ergebnisse der 4. Punkterunde im Einzelnen:
Kata Oberstufe Erwachsene: 1. Platz Max Friedl, 2. Platz Johan-
nes Trüdinger, 3. Platz Heike Kerlies-Marquardt
Kata Unterstufe Erwachsene: 2. Platz Petra Pfefferer, 3. Platz 

Doan Dang Bao Ming, 4. Platz Thomas Trommer
Kata Oberstufe Junioren: 2. Platz Jakob Pfefferer, 3. Platz 
Rejhana Lotikovic
Kata Unterstufe Kinder: 1. Platz Janika Martin
Kata Jugend: 2. Platz Sarah Brandner
Kata Schüler 3. Platz Sarah Brandner
Kumite Kinder gemischt: 1. Platz Janika Martin, 2. Platz Manuel 
Meier
Kumite Erwachsene: 1. Platz Max Friedl, 3. Platz Doan Dang 
Bao Minh
Kumite Schüler weiblich: 3. Platz Sarah Brandner, 4. Platz Kyra 
Schalich
Kumite Jugend weiblich: 2. Platz Rejhana Lotikovic, 4. Platz 
Lea Junge-Bornholt
Kumite Junioren männlich: 1. Platz Tim Brandner, 3. Platz Enver

Im Anschluss an diese Siegerehrung fand gleich die nächste 
Ehrung statt. Pokale wurden an die ersten 3 überreicht, die bei 
der gesamten Punkterunde 2013/14 am besten waren.
Die Ergebnisse:
Kinder Oberstufe: 3. Platz Lars Schalich
Kinder Unterstufe: 1. Platz Janika Martin, 2. Platz Manuel Meier
Erwachsene Unterstufe: 2. Platz Doan Dang Bao Minh, 3. Platz 
Petra Pfefferer
Erwachsene Oberstufe: 2. Platz Max Friedl
Schüler: 2. Platz Sarah Brandner,
Jugend: 2. Platz Rejhana Lotikovic
Junioren: 1. Platz Tim Brandner
(Josef Friedl)

Caritas-Sozialstation
Pflege ist kostbar

Unter diesem Motto stand der diesjährige internationale Tag 
der Pflege am 12.05.2014. Diakon Thomas Rieger besuchte 
aus diesem Anlass die Caritas-Sozialstation Monheim. Er stellte 
sich den Schwestern vor und hofft auf eine gute Zusammenar-
beit zum Wohle aller Patienten. Als kleine Aufmerksamkeit für 
die wertvolle Arbeit erhielt jede Schwester eine Dankkarte.
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Die Caritas-Sozialstation beteiligte sich am Freitag, den 
02.05.2014 auch an der Demonstration „Die Pflege liegt am 
Boden“ in Donauwörth. Für einige Minuten legten sich die Teil-
nehmer/innen auf die Straße und hielten Transparente hoch, 
um auf die Missstände in der Pflege aufmerksam zu machen. 
Die zentralen Forderungen der Pflegeeinrichtungen waren die 
„Würdevolle Pflege“, „Gerechte Finanzierung“, „Familiäre Ent-
lastung“ und „Attraktive Ausbildung“. (D. Lettenbauer)

Kolpingsfamilie Monheim
Bergmesse in Wittesheim
Bereits zum 12. Mal konnten wir am 9. Mai unsere alljährliche 
Bergmesse am Kalvarienberg in Wittesheim feiern.
Zuvor zog traditionell ein Teil der Mitglieder ab 17:45 Uhr mit 
dem Kolpingbanner zu Fuß von der Walburga-Statue in der 
Monheimer Innenstadt, über den Sonnenbühl und die Bushal-
testelle am Baugebiet Krautgarten nach Wittesheim. Je näher 
wir dem Kalvarienberg kamen, umso mehr riss der Himmel auf. 
So konnten wir die von Kaplan Lazar zelebrierte Messe mit den 
Wittesheimern letztendlich bei schönem Wetter begehen.

Zum Abschluss machten wir dann noch Einkehr im Gasthaus 
Strauß. Ein ganz herzliches „Vergelt`s Gott“ an alle, die zum 
Gelingen beigetragen und mit uns am Kalvarienberg die Berg-
messe gefeiert haben. Unser besonderer Dank geht dabei an 
Familie Schneck und Herrn Fitzek, die wieder für die Bestuh-
lung, den Blumenschmuck und den Aufbau des Altars sorgten.

Lufballon-Wettbewerb am Maimarkt (18. Mai)
Wie bereits beim Marktplatz-Event 
zum Sternlauf 2013 richtete die Kol-
pingsfamilie am Nachmittag des Mai-
marktes einen Luftballon-Wettbewerb 
aus. Diese und die weiteren, von der 
Gewerbegemeinschaft ProGeMo initi-
ierten und gesponserten Aktionen, 
fanden guten Anklang. Wir sind schon 
neugierig, welcher Luftballon wohl am 
weitesten flog ... bzw. noch fliegt J. 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder, 
die sich wieder aktiv beteiligt haben.

Terminvorschau und -informationen:
• 	 01.06.2014:	100 Jahre Kolpingsfamilie Ellingen
	 08:45 Uhr: 	 Abfahrt (Fahrgemeinschaften) an der Stadt-

halle
	 09:30 Uhr: 	 Aufstellung am Kath. Pfarrheim Ellingen
	 10:00 Uhr: 	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Georg
•	 07.06.2014:	100 Jahre Kath. Frauenbund Monheim
	 17:00 Uhr	 Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche
		  im Anschluss Festakt in der Stadthalle

•	 09.06.2014:	Radl-Ausflug am Pfingstmontag
	 06:30 Uhr: 	 Abfahrt an der Stadthalle (mit dem Omnibus)
	 09:30 Uhr: 	 Radtour von Volkach bis Randersacker (auf 

dem Main-Radweg)
	 Im Bus gibt es nähere Informationen von Rei-

seleiter Josef Berkmüller; dort wird auch der 
Unkostenbeitrag kassiert.

•	 20.06.2014:	Johannisfeuer (bei Brandkapelle)
Wir bitten wieder um Abgabe von unbehandeltem Holz für das 
Johannisfeuer. Bei Rückfragen und wegen der Annahme bitte 
mit Vorstand, Hubert Blank in Kontakt treten - Danke.
[Kolpingsfamilie Monheim]

Katholischer Frauenbund Monheim
Einladung zur Bildungsfahrt an den Tegernsee
Am Mittwoch 25.06.2014 lädt der Kath. Frauenbund Monheim 
alle Frauen ganz herzlich zu einer Bildungsreise an den schö-
nen Tegernsee ein. Die genaue Abfahrtszeit an der Stadthalle 
Monheim wird noch bekanntgegeben. Anmeldung ab sofort bei 
Frau Zinsmeister Tel. 09091/2206. Bei Anmeldung auf Anruf-
beantworter bitte Familien- und Vornamen, Straße und Tel.Nr. 
angeben.
Hannelore Zinsmeister

Frauenbund-Maiandacht  
an Christi Himmelfahrt
Der Katholische Frauenbund Monheim lädt heuer wieder an 
Christi Himmelfahrt, den 29.Mai 2014 um 19.00 Uhr zur feierlich 
gestalteten Maiandacht in die Stadtpfarrkirche St. Walburga ein.

Frauenbundwallfahrt nach Wemding
Reges Interesse fand auch heuer wieder die traditionelle Wall-
fahrt des Kath. Frauenbunds Monheim nach „Maria Brünnlein“ 
in Wemding. 20 Frauen begaben sich um 6 Uhr betend und 
singend zu Fuß auf den Weg. Ca. 55 Frauen kamen per Bus 
oder privat mit dem PKW zur Gnadenstätte um Maria ihre Sor-
gen und Nöte anzuvertrauen, ihren Schutz zu erbitten und für 
persönliche Anliegen zu beten. Der Monheimer Stadtpfarrer 
Michael Maul feierte mit den Frauen einen feierlichen Gottes-
dienst. Nach dem Mittagessen in der Wallfahrtsgaststätte bete-
ten die Frauen in der Basilika noch gemeinsamen einen Rosen-
kranz und beschlossen mit einer besinnlichen Maiandacht den 
Wallfahrtstag an diesem wunderbaren Gnadenort.
(Hannelore Zinsmeister )

VdK-Ortsverband Monheim
Jahreshauptversammlung
Der VdK Ortsverband Monheim hatte zur Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem Frühlingsfest in das Gasthaus 
„Krone“ in Monheim eingeladen.
Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden Heinz Gabsa 
wurde in einer Gedenkminute der Verstorbenen des Monhei-
mer Ortsverbands gedacht.
Anschließend folgte das Grußwort des 1. Bürgermeisters Gün-
ther Pfefferer, der auf die Wichtigkeit des Sozialverbandes VdK 
hinwies und der Vorstandschaft für ihre wichtige ehrenamtliche 
Tätigkeit und ihre gute Zusammenarbeit dankte.
 Der Vorsitzende hielt in seinem Bericht Rückschau auf das ver-
gangene Jahr und konnte nur Erfreuliches berichten. 
Der Mitgliederstand erhöhte sich wieder, trotz einiger Sterbe-
fälle und Abmeldungen. Dazu hat vor allem der Beitritt von 
Flotzheim und Itzing beigetragen. Ein sehr gutes Ergebnis 
hatte mit 13 % mehr Einnahmen als im Vorjahr auch wieder die 
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Herbstsammlung gebracht und dafür dankte Gabsa allen fleißi-
gen Sammlern ganz herzlich. 2013 konnten auch einige runde 
Geburtstagsbesuche, sowie Krankenbesuche gemacht wer-
den, jedoch musste man auch an einigen Beerdigungen treuer 
Mitglieder teilnehmen.
Der Ausflug, der 2013 nach Bad Windsheim und Rothenburg 
führte, war ein voller Erfolg . 2014 geht die Fahrt am 17.06. 
nach Füssen und Schloss Linderhof und war sofort ausge-
bucht.
 Der Bericht der Kassiererin Maria Rosskopf fiel auch sehr 
erfreulich aus. Die Kasse wird monatlich in Donauwörth geprüft 
und in Ordnung befunden. Deshalb bat Herr Gabsa Bürger-
meister Pfefferer Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft zu 
stellen, was auch einstimmig geschah.
Die Lotsin Inge Ochwald stellte sich und ihre Tätigkeit vor und 
Frau Sylva Gebhard berichtete über ihre Aufgaben und sie 
Leistungen die die Kreisgeschäftsstelle in Donauwörth erbracht 
hat. Thema war dann auch noch die Rente ab 63 und die Müt-
ter-Rente, die kommen wird.
 Sie dankte der Vorstandschaft ebenfalls für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit. Vom Ergebnis der Sammlung zeigte sie sich hocher-
freut und meinte, dass diese sehr wichtig ist um all die Aufga-
ben des VdK zu erfüllen. Dann stellte Frau Gebhard die Kandi-
daten, die sich aus
der alten Vorstandschaft wieder alle zur Wahl stellten vor und 
bat um die Abstimmung.
Es wurden wiedergewählt: Karl-Heinz Gabsa zum 1. Vorstand
 Gerhard Luley zum 2. Vorstand
 Maria Rosskopf Kassier
 Hannelore Zinsmeister Schriftführerin
 Gertraud Kurz Frauenbeauftragte
 Josef Rosskopf Beisitzer
 Alois Ossiander Beisitzer
 Anneliese Hofmann Betreuerin Tagmersheim

 Marlies Beck Betreuerin Rögling
 Anni Meister Betreuerin Blossenau
Zum Schluss folgten die Ehrungen langjähriger Mitglieder des 
Monheimer VdK-Ortsverbandes. Zum ersten Mal gab es für 18 
Mitglieder schon für 10 Jahre eine Urkunde und eine Nadel.
Für 30 Jahre treue Mitgliedschaft wurde Herr Ferdinand Bichler 
aus Blosenau,
Für 50 Jahre Herr Josef Rosskopf aus Monheim und für 65 
Jahre Herr Lanzl aus Itzing -
je mit einer Treueurkunde, einer Nadel und einer Flasche Wein 
geehrt.
Nach dem formellen Teil lud Gabsa alle Anwesenden zu einem 
kleinen Frühlingsfest ein. (Hannelore Zinsmeister)

PWG  -  Freie Wähler Monheim e.V.
Einladung zur Hauptversammlung
Datum:	 Montag den  02. Juni  2014
Ort:	 Gasthaus  „Zur Krone“ in Monheim
Beginn : 	 20.00 Uhr

Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Abstimmung über die Tagesordnung
  3.	 Bericht des Kassiers
  4.	 Bericht der Rechnungsprüfung und Entlastung
  5.	 Neuwahlen Vorstand
  6.	 Festlegung des Jahresbeitrages
  7.	 Stand der Mitglieder
  8.	 Berichte der PWG - Stadträte
  9.	 Ehrungen
10.	 Wünsche, Anträge, Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Josef Steinhart (Vorsitzender)
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Historisches
Der Nadler
In verschiedenen geschichtlichen Quellen wird über das einst 
bedeutende Nadlerhandwerk berichtet.

Einleitung – In alter Schreibweise –
(Fortsetzung Zeitung Nr. 10)
Anfänglich ist der Drat, wie ihn die Messinghütten liefern, ein 
Gebünde von lauter Ringen (Adern), oder runden Reifen, wel-
che gemeiniglich von dem lezzten Ausglühen schwarz ange-
laufen sind, und ihre Hüttenstempel an sich hängend haben.
So oft man den Drat durch drei Löcher gezogen, glüht man 
ihn, um ihn zu dem folgenden Zuge geschmeidig zu machen, 
weil er von dem lezzten Zuge verdichtet und folglich spröde 
gemacht war. Das erste ist indessen, daß man von jedem ein-
gekauften Ringe Drat eine Ader nach der andern aufdreht, ihr 
die Figur der Zal 8 gibt, und sie also über einander legt, wor-
auf man sie in einem eisernen Kessel mit Waser koche, und zu 
60 bis 80 Pfunden Drat 5/4 Pfund roten, oder 1 Pfund weissen 
Weinstein zuschüttet.
Die Sonne teilet ihnen eine bessere Farbe mit, als das Feuer.
Nach zweien oder dreien Löchern glüht man sie, wie gesagt 
worden, in einem Feuer von leichtem Holze; nur mus man sich 
hüten, sie mit keiner eisernen Zange zu berüren, indem Kup-
fer vom heissen Eisen angegriffen wird. Kalt ässet man sie in 
einem Wasser mit Weinstein rein beizen.
Hat man allen Datadern, und man weis schon aus dem 
Gewichte, wie viel Pfunde Drat man auf so und so viel Pfunde 
oder Tausend Stekknadeln verwenden mus, ihre gehörige 
Dikke durch das Ziehen und durch das Versuchen in den 
numerirten Spalten der Schiesklinge gegeben, so geht das 
Dratrichten vor sich.
Man teilet zu dem Ende einen Fus Drat ab, um die Biegung der 
Adern gerade auszustrekken. Zu dieser Absicht wirft man den 
Drat auf die Siebe, (Winde, Dratwinde), welche solche Stäbe 
hat, wie die vorhergehende Winde am Ziehtische, und man 
ziehet diese Ader zwischen sechs oder sieben kurzen Stiften, 
welche auf einem Brete (Richtholz) dergestalt eingeschlagen 
sind, daß sie keine vollkommen gerade Reihe hinter einander 
machen, sondern sie stehen einer vom andern mehr oder weni-
ger ab, nachdem der Drat gröber, oder feiner ist.
Nachdem man nun das eine Ende der Ader unter der Klammer 
befestigt hat, so leitet man sie zwischen diese hie und da ste-
hende Stifte hindurch, man ergreift den Drat mit der Beiszange, 
gehet rükkwerts, und so windet sich der Drat von der Dratwinde 
zwischen allen Stiften, welche gleichsam kleine Zikzakke ver-
ursachen, mit jedem Rükktritte ab. Wenn man die Stube lang 
gegangen, so schneidet der Nadler den Drat ab, und fängt 
wieder das Richten mit dem übrigen gewundnen Drate an. Sol-
chergestalt beuden sich die krummen Dratteile zwischen den 
Stiften so unmerklich gegenseitig, daß der Dat gerade wird. 
Alles kömmt hierbei auf eine gute Stellung der Stifte hinter 
einander an. Allezeit müssen die ersten drei weiter von einan-
der abstehen, als die folgenden sich von einander entfernen. 
Zulezzt stehen die Stifte ganz dichte beisammen. Eine Handvoll 
von dergleichem gerichteten Drate wiegt ohngefehr 25 Pfunde, 
man schüttelt das Pakk und stöst alle Enden gerade.
Die krummgebliebenen Enden Drat kneipt man ab dieser 
Schrotmessing wird in einen hölzernen Schu geworfen, um 
denselben nebst dem Feilstaube, oder den krummen Nadeln 
an andre Handwerker zum Einschmelzen zu verkaufen. Man 
hat diese Päkkchen Drat so lang als möglich gezogen. Die 
Richtstifte rükken sie nach Gutdünken hinter einander; nur müs-
sen die drei ersten in gerader Linie stehen.

Ein Richtbret dienet nur zu einerlei, höchstens zu zweierlei 
Dratdikken; sie haben also viele solcher Richtbreter. Da nun 
ein Dratrichter 600 Klafter Drat in einerStunde gerade ziehen 
kann, und er diesen Raum zweimal durchläuft: so wandert er 
alle Stunden eine halbe Meile. Damit die folgenden Arbeit nicht 
undeutlich werden möge, müsste man erst alle Werkzeuge 
beschreiben.
Es ist bekannt, dass schon die vorgeschichtliche Zeit den 
Gebrauch nadelartiger Werkzeuge kannte und jeder Dorn, 
jeder Knochensplitter, jede starke Fischgräte konnte beim 
Urmenschen als Nadel dienen.
Den großen und entscheidenden Aufstieg nahm das Handwerk, 
darunter auch das der Nadelherstellung erst durch die Ein-
führung eines neuen Werkstoffes, des Metalls. Etwa um 2000 
v.Chr. wurden in Deutschland Metalle, vor allem Gold, Kupfer, 
Zinn und später Eisen eingeführt oder selbst gewonnen. Das 
Schmiedehandwerk nimmt nun allmählich seinen Aufschwung. 
Die Menschen lernen die rechten Legierungen der Bronze, die 
verschiedenen Gussverfahren und Bearbeitungsmöglichkeiten 
des Eisens kennen. Nun ging man auch dazu über, Nadeln aus 
Metall herzustellen. Da man aber diese Metallnadeln noch nicht 
zu durchbohren verstand, wurde zur Herstellung des Öhrs das 
Ende des Metallstiftes schleifenförmig umgebogen.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen
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Beim Dämmerschoppen ...
Begrüßte uns unser bester Freund mit einem fröhlichen „Som-
merzeit ist Schneckenzeit!“ „Meinst du ist mit einem ‚s‘ oder 
mit zwei ‚s‘ – kommt von essen?“, wollte mein Nachbar wissen. 
„Beides“, meinte der Gefragte, „jetzt kommen sie wieder, diese 
ekligen Nacktschnecken, die den mühsam gezüchteten Salat 
von meiner lieben Frau einfach auffressen. Und dann meine ich 
die mit dem Häuschen, die mit Kräutern und Öl und natürlich 
gegrillt so herrlich schmecken.“ „Zu den Nackerten“, so mein 
Vis-à-Vis, ‚“hab ich einen guten Rat: setze in deinen Garten 
einfach ein paar Enten, die fressen alle Schnecken auf und 
am Jahresende gibt’s für dich und deine Süße einen schönen 
Entenbraten und, wenn die Enten zu groß geworden sind, hel-
fen wir euch sicher, wenn ihr uns zu dem Schmaus einladet.“ 
„Daran hab ich auch schon gedacht“, erklärte mein Nachbar, 
„aber ich mag die Hinterlassenschaften der Enten nicht, lie-
ber kille ich die Schnecken mit dem Spaten oder stelle Becher 
mit Bier auf, diese Viecher sind ganz wild darauf und ertrinken 
dann darin.“ „Grausam“, brummte der Nörgler, „dann halte ich 
mir lieber eine Igelfamilie, die auch Schnecken frisst.“ „Oder 
einsammeln und dem Nachbarn schenken“, grinste mein Vis-
à-Vis. „Die kommen garantiert zurück“, stellte mein Nachbar 
fest. „Reden wir von denen mit Haus“, schlug Nörgelmann vor, 
„die schmecken wirklich gut.“ „Kennt ihr den: Treffen sich ein 
Franzos‘, ein Deutscher und ein Österreicher. Sie beschließen, 
Schnecken zu sammeln als Vorspeise für das Abendessen. 
Sie ziehen los und treffen sich nach einer halben Stunde wie-
der. Stolz zeigt der Franzose seine Beute: sein Eimer ist voll; 
der Deutsche hat nur halb so viel und der Österreicher nur drei 
Stück. Gefragt, warum so wenig, sagt dieser: ‚Die waren heute 
so schnell, immer wenn ich zugreifen wollte – husch, waren sie 
schon weg.‘
Womit aber nicht gesagt werden soll, dass unsere Nachbarn 
langsam sind, sehr oft reagieren sie schneller und pragmati-
scher als wir, zum Beispiel bei der PKW-Maut oder den sehr 
auffälligen Schildern an Autobahn-Einfahrten zur Vermeidung 
von Falschfahrern,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Mutter- und Vatertagsfeier 
im Seniorenheim
Ein bunter Melodienstrauß  
zum Muttertag im Seniorenheim

20. Mai 2014 - Der Wonnemonat Mai machte seinem Namen 
alle Ehre und zeigte sich an diesem Nachmittag von seiner 
schönsten Seite. Bei strahlendem Sonnenschein feierten die 
Bewohner des Donau-Ries Seniorenheims ihre Mutter- und 
Vatertagsfeier. Mit dem Lied “Der Mai ist gekommen…“ eröff-

neten die Damen vom „Buchdorfer Zweigesang“ musikalisch 
den Nachmittag. Pflegedienstleitung, Diana Bader begrüßte die 
Anwesenden mit einem Gedicht und hob die Besonderheit des 
Mutter- u. Vatertags hervor. Im Anschluss daran erhielt jeder 
Bewohner eine wunderschöne Rose. Eine ganz besondere 
Freude für die Senioren, waren Gedichte zum Muttertag von 
den Schülerinnen der Mittelschule Monheim, die im Rahmen 
des Projekts „Service learning“ wöchentlich mit großem Enga-
gement und Eifer, die Bewohner im Seniorenheim besuchen. 
Ein bunter Melodienstrauß, aus alten Volksliedern, bekannten 
Marienliedern und alten Schlagern aus den 50er und 60er Jah-
ren, lud zum Mitsingen in gemütlicher Runde bei Kaffee und fei-
nem Erdbeerkuchen ein – ja, so mancher „Hörerwunsch“ ging 
dabei in Erfüllung. Mit einem herrlichen Abendessen endete ein 
unvergesslich schöner Nachmittag für die Senioren. (Brigitte 
Gerhardt)
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